
 

VKRG Köln 
Vereinigung katholischer Religionslehrerinnen und –lehrer 

an Gymnasien und Gesamtschulen im Erzbistum Köln 
 

in Kooperation mit 

          

Köln, 10. September 2025 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

„Antisemitismus – Herausforderung für Schule und Gesellschaft.“ 

Nicht erst seit dem 7. Oktober 2023 stellen wir fest, dass Menschen jüdischen Glaubens oder jüdischer Herkunft 
von Erfahrungen mit Antisemitismus in ihrem Alltag berichten – dies geschieht zunehmend offen und öffentlich, 
mitten in der Gesellschaft und teilweise in aggressiver Form. 

Was bedeutet dies für den christlich-jüdischen Dialog und für unseren Unterricht? Wie gelingt es uns, diese 
Herausforderung anzunehmen, wachsam antisemitische und antijüdische Vorgänge zu erkennen und von 
berechtigter Kritik an der Politik Israels zu unterscheiden, pädagogisch angemessen zu sprechen und zu handeln? 
Diesen und ähnlichen Fragen wollen wir während der diesjährigen Jahrestagung nachgehen. 

Prof. Daniel Krochmalnik (Berlin) wird vertritt die jüdische Perspektive, Prof. em. Heinz-Josef Fabry (Bonn) die 
alttestamentlich-exegetische Sicht und Prof. em. Albert Gerhards (Bonn) die liturgiewissenschaftliche Perspektive. 
Alle sind seit langem im Christlich-jüdischen Dialog aktiv. 

Ihre Bildungsarbeit im Jüdischen Museum der Alten Synagoge Wuppertal wird uns Christine Hartung vorstellen. 
Die Initiative „Meet a jew“ wird sich im Rahmen der Workshops vorstellen. Ein Workshop mit religionspädagogisch-
didaktischem Schwerpunkt sowie ein Leseworkshop zu dem Buch „Shalom zusammen!“ von Tanja Raab runden 
das Angebot ab. 

Eine Exkursion in den Kölner Dom bildet den Auftakt unserer Tagung: Harald Schlüter erschließt uns vor Ort einige 
Kunstwerke, die von der langen Judenfeindschaft der katholischen Kirche zeugen. Er stellt die Intention für den 
Kunst-Wettbewerb und das ausgewählte Kunstwerk über dem Altar der Stadtpatrone vor, mit dem das Domkapitel 
auf diese erschreckenden Darstellungen reagiert. 

Die Tagung beginnt am Domforum. Wir treffen uns um 15.00 Uhr dort. Für die Fahrt nach Siegburg beabsichtigen 
wir, Fahrgemeinschaften zu organisieren. Bitte melden Sie sich, wenn und wieviele Kolleginnen und Kollegen Sie 
mitnehmen könnten. Die Parkkosten in Köln sowie die Fahrtkosten von dort nach Siegburg werden aus der 
Verbandskasse erstattet. Alternativ ist es möglich, die Linie S 12 von Köln Hbf nach Siegburg zu nehmen, die 
Fahrtzeit beträgt etwa 45 Minuten.  

Die Organisation kann gerne über Dirk Steinberg erfolgen (steinberg@vkrg-koeln.de). 

Am Montagabend findet die Mitgliederversammlung der VKRG Köln statt mit Wahlen zu Vorstand und Beirat. Die 
Schulabteilung haben wir am Dienstagabend zum gegenseitigen Austausch über anstehende aktuelle Themen 
eingeladen. 

Dr. Rulands ist im Moment erkrankt und kann seine Tätigkeit nicht ausüben. Wir wünschen ihm auf diesem Weg 
gute Besserung. An seiner Stelle hat Dr. Kristin Konrad unsere Tagung für das IfL organisiert und wird sie auch vor 
Ort begleiten. 

Bitte geben Sie diese Einladung auch an Ihre Kolleginnen und Kollegen weiter, auch wenn sie noch nicht Mitglied in 
der VKRG sind. 

Referendarinnen und Referendare sowie Studierende im Praxissemester sind wie immer herzlich willkommen und 
können kostenfrei teilnehmen. Bitte reichen Sie die Einladung auch an sie weiter und laden Sie sie bitte auch zur 
Mitgliedschaft ein!  

Wir freuen uns auf Sie! Unser Tagungsort ist natürlich: 

Katholisch-Soziales Institut (KSI), Bergstraße 26, 53721 Siegburg (02241/2517-0) 

Mit besten Grüßen 

Dr. Kristin Konrad    Dirk Steinberg   Agnes Steinmetz 
IfL Essen    Vorsitzender   Stellvertretende Vorsitzende 
 
  



 

VKRG Köln 
Geplanter Tagungsverlauf  

 
Thema: Antisemitismus – Herausforderung für Schule und Gesellschaft 

 
Montag, 17.11.2025   Dienstag, 18.11.2025    Mittwoch, 19.11.2025 

 7.30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
 

7.30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 

 8.15 Uhr Frühstück 8.15 Uhr Frühstück 
 

“  

 
 

9.15 Uhr -10.15 Uhr 
 
Vortrag: Prof. em. Albert Gerhards (Bonn):  
Spuren religiöser Konflikte mit dem Judentum 
in christlicher Liturgie und ihre fortdauernde 
Wirkungsgeschichte 
 
Dazwischen: Kaffeepause 
 
10.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Vortrag: Prof. Dr. em Heinz-Josef Fabry (Bonn): 
„Nicht du trägst die Wurzel, die Wurzel trägt 
dich.“ (Röm 11,18) – Auseinandersetzung des 
Paulus mit seinem jüdischen Erbe – ein Beitrag 

zum christlich-jüdischen Dialog? 
 
 
Podiumsdiskussion/ Plenum 
 

9.15 - 10.45 Uhr   
 
Vortrag: Prof. Daniel Krochmalnik (Berlin): 
Trialog der Monotheisten in der Schule und 
Gesellschaft. 
 
Kaffeepause 
 
Podiumsdiskussion mit Prof. Krochmalnik: 
Antisemitismus aus jüdischer Perspektive,  
Zukunft des christlich-jüdischen Dialogs und die 
Rolle von Schule und jüdischen Gemeinden im 
Zusammenhang des Antisemitismus 

 Büchertisch der Buchhandlung Böttger / Bonn 
während der gesamten Tagung  
(Information, Beratung, Bestellungsmöglichkeit) 

12.15 Uhr Rückblick auf die Tagung 
Kritik und Anregungen 
Wahl des Themas der Tagung 2025 
 

 
 

13.00 Uhr Mittagessen 13.00 Uhr Mittagessen 
 

Bis 15.15 Uhr: Anreise, Treffpunkt: Vor dem 
Domforum am Dom 

14.00 Uhr   „Kennenlerncafé“ Ende der Tagung 

15.30 - 17.00 Uhr   „Der Kölner Dom und 
>die Juden<“ – Führung im Dom durch 
Harald Schlüter 
 

14.45 Uhr – 16.15 Uhr: Workshops I 
1) Meet a jew: Einblicke in die Vielfalt 

jüdischen Lebens in Deutschland – 
Erfahrungen in Dialog und Begegnung 

2) Christine Hartung (Alte Synagoge 
Wuppertal): "Amtisemiwas? Die 
antisemitismuskritische Bildungsarbeit 
der Begegnungsstätte Alte Synagoge 
Wuppertal 

3) NN: Religionspädagogisch-didaktische 
Erschließungen zu den Vorträgen vom 
Vormittag 

4) Dirk Steinberg: Leseworkshop: Tanja 
Raab: „Shalom zusammen!“ 

 

 

Weiterreise nach Siegburg (ggf. Bildung von 
Fahrgemeinschaften) 

16.30 Uhr  – 18.00 Uhr: Workshops II 
S.o. 

18.30 Uhr   Abendessen 18 Uhr   Abendessen  

 19 -20 Uhr 
Gespräch mit der Schulabteilung (angefragt) 
 

 
 
 

19.30 Uhr   Mitgliederversammlung  
Die Tagesordnung wird an Mitglieder direkt 
verschickt  
Gemütlicher Ausklang des Abends 
 

20.30 Uhr   Abendgebet in der Krypta 
mit Prof. Dr. Albert Gerhards 
 
Gemütlicher Ausklang des Abends 
 

 
 
 

 
Mit Blick auf den Kernlehrplan für das Fach Katholische Religionslehre sind insbesondere die Inhaltsfelder 2 
(Christliche Antworten auf die Gottesfrage), 3 (Das Zeugnis vom Zuspruch und Anspruch Jesu Christi) sowie 4 
(Kirche in ihrem Anspruch und Auftrag) Gegenstand der Fortbildung. Hier sind vor allem die Sach-, Urteils- und 
Handlungskompetenzen im Vordergrund, die die Reflexions- und Dialogfähigkeit der Lernenden in den Blick 
nehmen (insbesondere SK 4 – 6, MK6, UK 3 – 5, HK 2 – 4 u. HK6). 
  



VKRG Köln  Organisatorische Hinweise 
 
 

1. Tagungsanmeldung (möglichst erbeten bis 29.09.2025) 
 

Die Anmeldung soll frühzeitig beim Institut für Lehrerfortbildung, Essen, erfolgen. Die Genehmigung zur Teilnahme (Sonderurlaub) 
ist auf dem Dienstweg einzuholen. Gleichzeitig mit dem Antrag auf Sonderurlaub mit den bei der Schule vorliegenden Formularen 
sollten Sie sich beim Institut anmelden. 

Zur Anmeldung haben Sie folgende Möglichkeiten:  
Online (www.ifl-fortbildung.de), auf postalischem Weg (Institut für Lehrerfortbildung, Am Porscheplatz 1, 45127 Essen) oder per 
Mail (info@ifl-fortbildung.de).  

Geben Sie unbedingt immer die Kursnummer 25211126 an. Sie finden das Anmeldeformular auch unten. 
Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung eine Eingangsbestätigung und ein vorbereitetes Überweisungsformular, mit dem die Kursgebühr 
(180,- €) innerhalb von zwei Wochen zu überweisen ist. Erst mit dem Eingang der Kursgebühr ist die Anmeldung vollzogen. 
Die darüber hinausgehenden Tagungskosten werden vom Institut für Lehrerfortbildung und von der VKRG Köln getragen.  

Reisekosten werden nicht erstattet, aber vom Finanzamt anerkannt. 
Als Fortbildungsnachweis werden auf der Tagung Teilnahmebescheinigungen ausgestellt.  
 
Bitte beachten Sie: Wir haben in diesem Jahr im KSI wieder eine ausreichende Anzahl von Einzelzimmern reservieren können.  
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, damit wir die genaue Teilnehmerzahl wissen und mit dem KSI weiter planen können. Bei 
verspäteter Absage oder Nichterscheinen müssen wir Ihnen leider die entstandenen Kosten in Rechnung stellen. 
 

 Herzliche Einladung an Referendarinnen und Referendare sowie Studierende im Praxissemester! Auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen! 
 

 Pensionärinnen/Pensionäre melden sich bitte direkt im KSI an und rechnen auch die Kosten dort ab. 
 

2. Service: 
 In Kooperation mit der Buchhandlung Böttger, Bonn, werden wir wieder einen reichhaltig ausgestatteten Büchertisch 

anbieten können. Sie finden Literatur zu den Vorträgen und Arbeitskreisen zum Tagungsthema und darüber hinaus 
allgemeine theologische und religionspädagogische Werke. Diese können dort erworben oder auch bestellt werden. 

 
3. Informationen für VKRG-Mitglieder: 

 
 Alle teilnehmenden VKRG-Mitglieder erhalten während der Tagung zusätzlich eine Ermäßigung der Kursgebühr von  

10 €.  Bitte sprechen Sie uns während der Tagung an. 
 

  Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 

 

• Tätigkeitsbericht des Vorstands 

• Neuwahl: der/ des stellvertretenden Vorsitzenden, des Kassierers / der Kassiererin,  des Schriftführers / der 
Schriftführerin, drei Mitglieder im Beirat  

• Planungen der kommenden Tagungen und Handlungsfelder  

Die Tagesordnung sowie das Protokoll der Mitgliederversammlung 2024 werden per Email versandt.  

Vorschläge für Tagesordnungspunkte und Wahlen schicken Sie bitte an den Vorsitzenden: steinberg@vkrg-koeln.de 

Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich an der Mitgliederversammlung teilnehmen und unsere Vereinigung durch frische Ideen 
mitgestalten! Wir freuen uns ebenso über Unterstützung unserer Arbeit, auch mit kleinen Aufgaben. Damit entlasten Sie uns sehr! 
 

Tagungsadresse: 
 
Katholisch-Soziales Institut 
Bergstraße 26 
53721 Siegburg 
02241/2517-0 

 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte bei uns: 

steinberg@vkrg-koeln.de oder steinmetz@vkrg-koeln.de 

Bitte melden Sie sich online beim Institut für Lehrerfortbildung an (www.ifl-fortbildung.de) 

oder nutzen Sie dieses Formular: 

  

http://www.ifl-fortbildung.de/
mailto:info@ifl-fortbildung.de
mailto:steinberg@vkrg-koeln.de
mailto:steinberg@vkrg-koeln.de
mailto:steinmetz@vkrg-koeln.de
http://www.ifl-fortbildung.de/


 

________________________ 
Name, Vorname 

________________________ 
Amtsbezeichnung/Schulform 

_____________________________ 
Name und Anschrift der Schule 

________________________ 
Regierungsbezirk 

 

 
 
Privatanschrift: 

 
________________________ 
Straße, Hausnummer 

 
________________________ 
Postleitzahl, Ort 

 

_____________________________   An das Institut für Lehrerfortbildung  
Telefon  

Am Porscheplatz 1 

 
_____________________________________  45127 Essen 

E-Mail-Adresse      

 

Anmeldung zur Tagung vom 17.-19.11.2025 

 
Kursnummer: 25211126 

 

 
 

ohne Übernachtung (  )  mit Übernachtung (  )   im Einzelzimmer (  )    
(Zutreffendes bitte ankreuzen)                                                                                                                                                                    

 

 

Ich unterrichte z.Z. in folgenden Fächern:     _______________________________________________________                                                                                            

 

Weitere Anmerkungen, z.B. zu Essenswünschen bzw. Diät: 

 

 
 


